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Schwankungsfonds ade? –  

Mögliche Eckpfeiler eines neuen Finanzierungssystems 
 

Datum / Zeit:  Donnerstag, 24. September, 2026, 17.15-19.15 Uhr  

   Plus anschliessender Apéro 

Ort:    Hotel Walhalla, Poststr. 27, St. Gallen (Raum Graf Heinrich II) 

Teilnehmende:   Geschäftsleitende und Präsident*innen der Trägerschaften  

Anmeldung:   Bis am 7. September 2026 via QR-Code 

 

Der Kanton arbeitet derzeit am zweiten Revisionsschritt zum BehG. Mit diesem soll nach dem ambulanten 
Bereich auch im stationären Bereich ein neues Finanzierungssystem eingeführt werden. Vorgesehen ist ein 
marktnahes System mit einheitlichen Pauschalen. In diesem Zusammenhang stellen sich auch Fragen zum 
Schwankungsfonds – in einem marktnahen Finanzierungssystem ist ein Schwankungsfonds grundsätzlich 
systemfremd. Es gilt daher zu klären, ob das künftige System noch einen Schwankungsfonds kennen soll 
und, falls nicht, wie dieser umgebaut oder abgeschafft werden kann.  
 
Das AfSO erteilte der Firma BDO einen Auftrag, um das Instrument des Schwankungsfonds zu analysieren 
und verschiedene Möglichkeiten zum künftigen Umgang mit dem Schwankungsfonds sowie deren Vor- und 
Nachteile zu analysieren. Diesen Bericht haben alle Branchenmitglieder im Juni bekommen. 
 
Jede Organisation ist von den verschiedenen möglichen Szenarien und Varianten anders betroffen. Es ist 
darum wichtig, dass sich alle Organisationen mit der Thematik gründlich auseinandersetzen und verstehen, 
worum es geht und welches die Konsequenzen der verschiedenen Alternativen sind. Ziel der Veranstaltung 
ist es, die verschiedenen Szenarien und Varianten zu beleuchten, den Stand der Diskussion bzw. Arbeiten 
vorzustellen sowie Hinweise, Fragen und kritische Punkte zu sammeln, die man bei einer Abschaffung bzw. 
Weiterentwicklung des Schwankungsfonds aus Sicht der Branche berücksichtigen muss. 

Angesichts der Bedeutung der Thematik wird die Teilnahme je einer Vertretung der operativen Leitung so-
wie der übergeordneten Ebene (Vorstands- oder Stiftungs-Präsidium) der Organisation sehr empfohlen. 

 

Programm 

Wann Was Wer 

17.15 Uhr Begrüssung Patrick Benz, Präsident INSOS SG-AI 

Thomas Rüegg, Präsident der Stiftung 
Balm 

17.20 Uhr Mögliche Eckpfeiler des neuen Finanzierungs-
systems - Umgang mit dem Schwankungsfonds 

Claudius Luterbacher, Leiter Amt für Sozi-
ales Kanton St. Gallen 

18.00 Uhr Workshop in Gruppen Alle 

18.40 Uhr Vorstellung der Ergebnisse im Plenum Vorstand von INSOS SG-AI 

19.10 Fazit und Abschluss Patrick Benz und Thomas Rüegg 

19.15  Apéro Alle 
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